
Herzlich 
Willkommen, 

liebe Kolleginnen 
und Kollegen! 



Ablauf

1. Vorstellung
2. Einleitung Fachaufsicht und ZAB
3. Information ZAB 2019/20
4. Pause
5. Erhebungsbogen
6. Austausch
7. Ausblick und Abschluss



Dr. Jessica Nowoczien

Aufgabengebiete:

• Hauptamtliche Studienleiterin Englisch an 
Gemeinschaftsschulen (IQSH)

• Leiterin der Arbeitsgruppe Zentrale Abschlüsse Sek. I
• Lehrkraft an der Toni‐Jensen‐Gemeinschaftsschule 

(GemSmO)

Email: jessica.nowoczien@iqsh.de



Dominik Janke, OStR

Aufgabengebiete:

• Fachaufsicht Englisch Sek. I an GemS des Landes Schleswig‐
Holstein

• Koordinator der Klassenstufe 8‐10
Hans‐Böckler‐Schule, Grund‐ und Gemeinschaftsschule der 
Stadt Neumünster

Tel.:  04321 / 942 4606
Email: janke‐hbs@kabelmail.de



Aufgaben der Fachaufsicht

1. Die Tätigkeit umfasst v.a. die Unterstützung bei der 
Qualitätsentwicklung fachbezogenen Lernens (Implementierung 
der Fachanforderungen).

2. Final check aller Zentralen Abschlussarbeiten ESA/MSA, 
Übungshefte für ESA/MSA

3. Beratende Teilnahme an Teamsitzungen des ZAB-Teams
4. Ansprechpartner für alle Englischlehrkräfte zu fachlichen 

Fragestellungen im Bereich Sek I an GemS/GemsmO
5. Ansprechpartner für das Ministerium in Belangen des Fachs 

Englisch (GemS; eingeschränkt GemSmO)



Aufgabenentwicklung für ZAB

• sieben Englischkolleg*innen aus GemS/GemSmo
• Berufung nach Bewerbung und Auswahlgespräch
• drei Ermäßigungsstunden
• Teilnahme an 10 Teamsitzungen im Jahr (IQSH)
• gemeinsame Weiterbildungen zur Aufgabenentwicklung
• Beratung durch Fachaufsicht, Landesfachberatung und native speaker
• final check durch native speaker, Fachaufsicht, Ministerium 
• Aufgabenentwicklung: zwei Jahre Vorlauf
• Beratung und Gutachten durch Dr. Rita Green, Universität Lancaster



Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Englisch
Zentrale Abschlüsse Sekundarstufe I

2019/2020



Inhalt
- Grundlagen
- paper pencil
- speaking
- Möglichkeiten der Vorbereitung



Lehrplan SH / (Fachanforderungen) 
seit  April 1997 / (seit August 2014)

Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen
seit 2001

Nationale Bildungsstandards (HSA / MSA) 
seit 2003/2004

Ziel des Fremdsprachenunterrichts: Systematische 
Entwicklung kommunikativer Fertigkeiten, die die 
Schülerinnen und Schüler in die Lage versetzen, in 
verschiedenen Kontexten unter Rückgriff auf 
sprachliche Mittel zu handeln und sich Grundlagen 
für weiteres Sprachenlernen anzueignen.“

Grundlagen



Erster allgemeinbildender 
Schulabschluss (ESA)

A2/A2+
Mittlerer Schulabschluss (MSA)

B1/B1 +

Niveauzuordnung



Detailbeschreibungen
– Bezug Bildungsstandards

Beispiel Hörverstehen
B1: Kann unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche alltags- oder 
berufsbezogene Themen verstehen und dabei die Hauptaussagen und 
Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert und mit vertrautem Akzent 
gesprochen wird.
Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn in deutlich artikulierter Standardsprache 
über vertraute Dinge gesprochen wird, denen man normalerweise bei der Arbeit, in 
der Ausbildung oder der Freizeit begegnet; kann auch kurze Erzählungen 
verstehen.

A2: Versteht genug, um Bedürfnisse konkreter Art befriedigen zu können, sofern 
deutlich und langsam gesprochen wird.
Kann Wendungen und Wörter verstehen, wenn es um Dinge von ganz 
unmittelbarer Bedeutung geht (z. B. ganz grundlegende Informationen zu Person, 
Familie, Einkaufen, Arbeit, nähere Umgebung) sofern deutlich und langsam 
gesprochen wird.



Topics - alle Fertigkeiten 

ESA / A2
Topic areas: everyday life, free time, travelling, entertainment, house and home, 
environment, health and body care, education, shopping, food and drink, services, 
places, weather, multicultural society, celebrities, animals, festivals/customs, world of 
work

MSA / B1
Topic areas: personal identification, house and home, environment, daily life, free time, 
entertainment (media, sports, travel), relations with other people, health and body care, 
education, shopping, food and drink, services (museums, libraries, hospitals), places, 
languages, weather, work, multicultural society, global problems, crime, history, 
celebrities, animals, English speaking countries, aspects of society, adventure and 
challenge, science and technology, festivals/customs

Topics to be avoided: religion, sex, drug abuse, violence, serious illnesses, disability 
(mental/physical), camouflaged adverts (Schleichwerbung)

Quellen: 



paper pencil
Listening, reading and writing



3 Hefte bilden die Grundlage 

Übungsheft – ab 25. Februar 2020
Schüler bereiten sich auf mögliche Aufgabenformate vor

Hauptheft – April 2020 

Nachschreibheft – Mai 2020 zum Download



Praktische Tipps für die Prüfungsvorbereitung

• … sofort nach Eingang der Materialien die 
Vollständigkeit prüfen.

• … CDs mit CD-Player prüfen.

• …  vertraute zweisprachige Wörterbücher 
zusammenstellen.

• … evtl. Ruheschilder vorbereiten.

• … .

• …  sich mit dem Ablauf vertraut 
machen/Absprachen mit Kollegen.



Wörterbücher

• Nach der Bearbeitung der listening tasks können die 
Wörterbücher (Dt.-Engl./Eng.-Dt.) an die Schüler/innen 
ausgegeben werden. 

• Verwenden Sie die Wörterbücher, die sich an Ihrer 
Schule befinden bzw. die Sie in Ihrem Unterricht 
einsetzen und den Schülerinnen/Schülern vertraut sind.

• seit 2017 elektronische Wörterbücher möglich 
(Kriterienliste im Nbl SH, Okt 2019) 

• Bsp.: keine individuellen Inhalte auf eWB; kein 
Internetzugang; wurde bereits eingesetzt; ...



Inhalte 

ESA / A2 (+)
 3 Listening
 3 Reading 
 1 Writing
 Sprachpraktische Aufgaben (zusammenhängendes Sprechen, an 

Gesprächen teilnehmen, mündliche Sprachmittlung)

MSA / B1 (+)
 2 Listening (1 specific information, 1 x main ideas/details)
 2 Reading (1 specific information, 1 x main ideas/details)
 1 Writing
 Sprachpraktische Aufgaben (zusammenhängendes Sprechen, an 

Gesprächen teilnehmen, mündliche Sprachmittlung)



Listening and
reading



Aufgabenformate 
Hörverstehen/Leseverstehen

Bekannte Formate
- short answers (about …to… words/numbers)
- table completion (about …to… words/numbers)
- sentence completion
- matching (pictures, photos, texts, statements, headings…)
- multiple choice (words, short sentences, pictures)

-true/false/justification (nur MSA)

 Read the article about …. . Decide whether the statements (1 to 5) 
are true or false and tick () the correct box. Then find the relevant 
passage in the text that proves your decision and fill in the table 
using … to … words. (justification).
There is an example (0) at the beginning.

.



Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

seit 2016



Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



B1 Multiple choice

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



A2 – Multiple matching

• Die Anweisungen sind 
englischsprachig, damit wird 
die Forderung der 
Bildungsstandards „versteht 
einfache Anweisungen“ 
erfüllt. (Seit 2016)

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur





Aufgabenformate Writing

MSA
e‐mail, letter (formal and informal), blog, diary, form, report, 
comment, notes, descriptions, messages, story, short simple 
essays/articles, applications 
(Achtung: Kriterien der Textsorte beachten!!!)

ca. 180 Wörter

ESA
words/phrases, isolated and/or linked sentences as in notes; 
forms; letters/postcards /emails etc. 

ca. 80 Wörter



ESA

• Schreiben – 14 
Punkte

• Stärkere Gewichtung 
des Schreibens!

• Mindmap insg. 2 
Punkte (1/2 Pkt. pro 
Feld)

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

W  2  W rit ing task –  em ail 

Now  w rite  your answ er to Peter . Use all your ideas from  the m ind 
m ap in W 1 . W rite  about  8 0  w ords.  
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/14 P. 

Robin.rules@studentnet.uk 



ESA – Bewertung Writing

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

What does it look like?
Where did you lose ist?
When did you lose ist?
Why do you need it back?
How can he contact you?
What is in it?

What does it look like?
Where did you lose ist?
When did you lose ist?
Why do you need it back?
How can he contact you?
What is in it?



ESA – Bewertung Writing

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



MSA - Operatoren – beachten

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



MSA – Bewertung Writing

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



MSA – Bewertung Writing

Copyright: Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur



Sprachpraktischer
Prüfungsteil



Zusammensetzung der Prüfungskommission

• Die Prüfungskommission besteht aus zwei 
Englischlehrkräften, einer Prüferin/einem Prüfer und einer 
Beisitzerin/einem Beisitzer.



• Während der/die Prüfer/in das Prüfungsgespräch mithilfe des Interlocutor
frame leitet, fungiert die zweite Person als Beobachter/in, welche/r einen 
Protokollbogen für zusätzliche Notizen zu den einzelnen Prüfungsphasen 
führt oder evtl. Eintragungen in den Bewertungsbogen vornimmt.

Interlocutor
frame Bewertungs-

bogen
Protokoll-

bogen

Durchführung der Prüfung



Monologisches Sprechen



Vorbereitung ESA

• Die Schüler/innen haben bereits 14 Tage vor dem Prüfungstag ein 
Monologthema gewählt und dazu eine individuelle Präsentation 
vorbereitet.

• Monologthemen (Beispiele):

my family our home family
activities

duties at
home

christmas,
birthdays, ..

family
celebrations our pets holiday

plans



Die Schülerin oder der Schüler:

‐ spricht frei 
‐ benutzt eine mind map
‐ setzt Bilder, Fotos, Poster, Grafik ein
‐ spricht durch digitale Präsentation unterstützt
‐ … 



MSA – keine Vorbereitungszeit
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Dialogisches
Sprechen



ESA – Dialogformen (Level 1)
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ESA – Dialogformen (Level 1)



MSA - Dialogformen
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MSA - Dialogformen
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MSA – Dialogformen
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Zwischen zwei Sprachen 
vermitteln



M
ED

IA
TIO

NMediation (ESA/A2) 

Beispielaufgabe für die ESA-Prüfung 

Material für den Mitprüfling (Informationsblatt)

Mac Sporty – Fitnessstudio 

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 8:00 - 22:00 Uhr
Preise: Monatskarte 25 €
Kurse: Aerobic, Yoga, Tanzen
Gastronomie: Bistro mit Salaten, belegten Broten und 

Getränken
Parken: 10 Parkplätze hinter dem Gebäude
Anfahrt: Buslinien 13 oder 14
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M
ED

IA
TIO

N

Mediation (ESA/A2) 

Beispielaufgabe für die ESA-Prüfung 
Material für die Lehrkraft 

1. Lehrkraft liest beiden Schülern/Schülerinnen die 
Situationsbeschreibung vor
Du wirst am Tresen in deinem Fitnessstudio von einem/einer Engländer/in 
angesprochen. Diese/r möchte Informationen über das Fitnessstudio haben. 
Da der Mitarbeiter/die Mitarbeiterin im Fitnessstudio kein Englisch spricht, hilfst 
du dem/der Engländer/in, seine/ihre Fragen zu beantworten.

2. Mitprüfling liest leise die benötigten Informationen

3. Mediationsverlauf 

Lehrkraft (= Engländer/in im Fitnessstudio): “When can I use the
gym?”

Prüfling sprachmittelt ins Deutsche/Mitprüfling gibt deutschsprachige 
Informationen/Prüfling sprachmittelt ins Englische

Lehrkraft: “How much is it?”
...
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Prüfungsphasen Dauer

Warming up ca. 8 Min.

Long term speaking ca. 2 x 4 Min. 

Dialogue / Dialogue I + II ca. 6 Min.

Mediation
(Eng > Deu und  Deu ˂ Eng) 

ca. 2 x 4 Min.

Gesamte Prüfungszeit:
→ die Zeitangaben befinden sich auch im Interlocutor Frame 

(kleine Unterschiede zw. ESA und MSA!) 

ca.  30 Min. 

+ Beratung / Bewertung (10 min.) 40 Min. 

Prüfungsphasen



Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler

Material für die Vorbereitung

- Übungsheft ESA
- Übungsheft MSA

https://za.schleswig-holstein.de

 Es geht lediglich um die testwiseness, d.h. die Schülerinnen und 
Schüler lernen die Aufgabenformate kennen.

 Keine Vorbereitung über Monate mit alten Testheften oder 
Verlagsmaterialien.

 Im Unterricht weiterhin schülerorientierte und themenzentrierte 
Lernaufgaben anbieten.

 Schüler schätzen ihren Lernfortschritt selbst ein (Selbstständiges 
Lernen fördern/Selbsteinschätzungsbogen einsetzen). 



Nutzung der Ergebnisse  
und Weiterarbeit



Arbeit der Fachkonferenz

Nutzung und Besprechung der Ergebnisse im 
Rahmen der Fachkonferenz

- Was gelingt schon gut?
- Vergleich der Klassen
- Vergleich auf Landesebene
- Was können wir ändern?

- Siehe Hinweise in den Fachanforderungen Englisch
- Vorbereitung mit Lernaufgaben



Aktuelle Informationen und 
Materialien 

za.schleswig‐holstein.de



Weiterführende Informationen

Europarat (2001): Gemeinsamer europäischer Referenzrahmen für Sprachen: lernen, lehren, 
beurteilen. Straßburg (über Langenscheidt 3‐468‐49469‐6)
(Internet: https://rm.coe.int/1680459f97 Stand: 16.11.2018)

Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik 
Deutschland (Hrsg.) (2005): Beschlüsse der Kultusministerkonferenz Bildungsstandards für die erste 
Fremdsprache (Englisch/Französisch) für den Hauptschulabschluss (Jahrgangsstufe 9), Beschluss 
vom 15.10. 2004.München: Luchterhand. 
(Internet: http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2004/2004_10_15‐Bildungsstandards‐
ersteFS‐Haupt.pdf Stand: 16.11.2018)

Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik 
Deutschland (Hrsg.) (2004): Beschlüsse der Kultusministerkonferenz Bildungsstandards für die erste 
Fremdsprache (Englisch/Französisch) für den Mittleren Abschluss (Jahrgangsstufe 10), Beschluss 
vom  4.12.2003. München: Luchterhand. 
(Internet: http://www.kmk.org/fileadmin/veroeffentlichungen_beschluesse/2003/2003_12_04‐BS‐erste‐Fremdsprache.pdf Stand: 
16.11.2018)

Fachanforderungen Englisch Sek I und II
Internet: https://lehrplan.lernnetz.de/index.php?wahl=226 Stand: 16.11.2018



Arbeitsauftrag

1. Tauschen Sie sich in Kleingruppen zu Themenschwerpunkten 

Ihres Fachbereiches aus. 

2. Notieren Sie auf den Karten, welche drei Themen am 

dringendsten in einer kommenden Veranstaltung bearbeitet 

werden sollten.

3. Stellen Sie der gesamten Gruppe kurz die Ergebnisse Ihres 

Austausches vor.

Kollegialer Austausch



• GLOBALES LERNEN
• Prinzipien guten 
Englischunterrichts

• Sprechprüfungen
• Lektüre in Sek. I
• Digitalisierung
• Differenzierung
• Leistungsmessung
• DaZ‐SuS

• Zentrale 
Abschlussarbeiten

• fächerübergreifender 
Unterricht

• Lehrwerke
• Schulinternes 
Fachcurriculum

• …

Themenvorschläge



Wir danken für Ihre 

Aufmerksamkeit, Mitwirkung 

und Anregungen und 

wünschen Ihnen eine gute 

Heimreise!


